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Kleine Anfrage 
 
des Abgeordneten Hans-Jörn Arp (CDU) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Innenminister 
 

Situation der Spielbanken Westerland und Travemünde 
 
1. Wie hoch waren die Bruttospielerträge in den Spielbanken Westerland und Tra-

vemünde jeweils in den ersten Halbjahren seit 2000? 

Antwort: 

Jahr 

(jeweils 1. Halbj.) 

Westerland 

in € 

Travemünde 

in € 

2000 1.425.448,- 5.555.750,- 

2001 1.525.133,- 4.816.092,- 

2002 1.165.777,- 3.994.416,- 

2003 1.248.650,- 4.294.323,- 

2004 1.224.874,- 4.089.522,- 

 

2. a) Wie hoch war die durchschnittliche Besucherzahl in den Jahren 2000 bis 

2003? 

b) Wie viele Personen besuchten die Spielbanken im ersten Halbjahr 2004? 
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Antwort: 

Jahr Westerland Travemünde 

2000 24.708 53.761 

2001 21.029 46.770 

2002 14.579 39.305 

2003 12.953 38.965 

Ø 2000 bis 2003 Ø = 18.317,25 Ø = 44.700,25 

2004 (erstes Halbjahr) 4.749 18.152 

 

3. Wie hoch war die durchschnittliche Beschäftigungszahl in diesen Häusern in den 

Jahren 2000 bis 2003? 

4. Wie viele Personen sind in diesen Häusern derzeit beschäftigt? 

Antwort zu den Fragen 3 und 4: 

Jahr Westerland Travemünde 

2000 19 52 

2001 19 57 

2002 18 55 

2003 18 53 

Ø 2000 bis 2003 Ø = 18,5 Ø = 54,25 

2004 15 53 

 

5. Wie hoch waren die Ersatzinvestitionen in den genannten Spielbanken? 

Antwort: 

Hierzu liegen der Landesregierung keine Erkenntnisse vor. 

 

6. Können nach Einschätzung der Landesregierung die geplanten Einnahmen aus 

der Spielbankenabgabe realisiert werden? 

Antwort: 

Es kann auf der Basis einer Hochrechnung der bisher vorliegenden Einnahmen 

für 2004 von einer Realisierung der geplanten Einnahmen ausgegangen werden. 


